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3. November 2026 

Bürger*innen können sich einbringen bei neuer 

Gestaltungssatzung für Wanner Innenstadt 

 

Die Wanner Innenstadt soll für alle Bevölkerungsgruppen 
attraktiver und zeitgemäßer werden. Deshalb wird die 
Gestaltungssatzung überarbeitet. Herner Bürger*innen können 
sich bei einem Öffentlichkeitsforum am Montag, 9. November 2026, 
über den aktuellen Entwurf informieren. Das Forum findet ab 18 
Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Wanne in der Rathausstraße 6 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Der Stadtteil Herne-Wanne ist geprägt durch eine historisch 
gewachsene Bebauungsstruktur mit vielfach identitätsstiftenden 
Quartieren, Gebäuden und markanten Frei- und Platzräumen. 
Insbesondere die Innenstadt mit ihrem typischen Mix aus Einzelhandel, 
Dienstleistungen, Verwaltung, Gastronomie- und Wohnangeboten trägt 
wesentlich zum städtebaulichen Erscheinungsbild und zur örtlichen 
Identität bei. In den vergangenen Jahren haben jedoch bauliche und 
gestalterische Veränderungen und Modernisierungsmaßnahmen zu 
einem teilweise uneinheitlichen und gestalterisch nicht abgestimmten 
Stadtbild geführt. 
 
Vor diesem Hintergrund setzt sich die Stadt Herne intensiv mit der 
Entwicklung der Wanner Innenstadt auseinander. Als wichtiger 
Baustein wird dabei die stadträumliche und architektonische 
Qualifizierung der Innenstadt hervorgehoben. Bereits im Jahr 2016 
verabschiedete der Rat der Stadt Herne eine Gestaltungssatzung für 
die Innenstadt, die die Grundlagen für bauliche und gestalterische 
Veränderungen beschreibt. Seit diesem Beschluss haben sich die 
Rahmenbedingungen jedoch deutlich verändert. Gestalterische und 
rechtliche Herausforderungen sind hinzugekommen und erfordern es 
nun, die bestehende Satzung fortzuschreiben. 
 
Ablauf des Öffentlichkeitsforums 
Zum öffentlichen Forum werden die Akteur*innen nach Erstellung des 
Entwurfs der Gestaltungsprinzipien und –satzung eingeladen. Um 
dieses Angebot dialogorientiert durchzuführen, sollen nach einer 
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Präsentation des Entwurfs die einzelnen Regelungsinhalte an mehreren 
Themeninseln präsentiert werden. Die Teilnehmenden erhalten die 
Möglichkeit in Anlehnung an einen Gallery-Walk alle Themen zu 
vertiefen und mit Vertreter*innen der Stadtverwaltung sowie mit den 
Fachleuten des beauftragten Planungsbüros Pesch und Partner zu 
diskutieren. Anregungen und Hinweise können auf Karteikarten notiert 
werden und fließen in die finale Ausarbeitung der Satzung ein. In einem 
Schlussplenum fasst die Moderation die wesentlichen 
Diskussionspunkte zusammen und gibt einen Ausblick auf die weiteren 
Schritte. 
 


